
Besprechungen

Kern zugrunde liegt; Ühnliches vertritt uch Philosophen, Psychologen un: Theologen INSP1-
bezüglich der Erzählung VO der jungfräulichen riert hat. Langenhorst präsentiert eine Auswahl
Empfängnıis (unter Zurückweisen der These VO VO Texten, die natuürlıch be1 längeren Werken
einem langsamen Erkenntnisfortschritt 1ın der 1Ur Auszüge enthalten ann. Den Texten sınd
Jungen Kırche [Schürmann]|): „Dem Hıstoriker kurze Eiınführungen vorangestellt, die Inftorma-
bleiben wıederum 1L1UTI unwahrscheinliche theolo- tionen über den Autor un dıe zeıtgeschichtliche
yische Spekulationen. Und WE auch diese nıcht Einordnung se1ınes Werks bieten. Am Ende der
ZU hıstorischen Faktum führen, ann hat eın Textpassagen wird nıcht 11UTr dıie Quelle des /ıtats
solches auch nıcht gegeben“ angegeben, sondern wiırd auch auf wesentliche

Der Vertasser verdient für dıie Auswer- Literatur verwıesen, da: das Buch auch einen
Lung der umfangreichen Fachliteratur mıt oroßer gewıssen bıbliographischen Wert hat. Da Lan-
Sachkenntnis erstellte Untersuchung hohe Aner- genhorst den ausgewählten Stoff ach thematıiı-
kennung. uch WCI ıhm 1n vielen Punkten nıcht schen Gesichtspunkten gegliedert hat, kann 111  -

zustiımmt, annn AaUsSsS seinem Buch lernen. Leider sıch konzentriert bestimmten Themenbereichen
berücksichtigt be1 seinem abschliefß ßenden w1e€e der Bedeutung H)obs als Paradıgma für das
Urteıil jedoch wen1g, da se1ıne Analysen Schicksal der Juden der der Aktualıtät der H ob-
ebenso Ww1e€e die anderer Hıstoriker LLUT hypo- Gestalt 1m ontext des Agnost1zı1smus und des

Atheıismus zuwenden. In einem abschliefßendenthetischen Ergebnissen führen, Ww1€e vorher oft
selbst gesteht. Vor allem tehlt das Bemühen, Ausblick sıch der Autor ausgehend VO  }

pOsI1t1V Bezug auft dıe biblische Bilder- den Erfahrungen seiner gegenwärtıgen Beruts-
sprache aufzuzeigen, W AsSs I unbeschadet tatıgkeıt mı1t der Bedeutung der I ob-Thematık
der otfenen Fragen als Wort (sottes ber dıe für dıe Religionspädagogik und die theologische
Herkuntt Jesu auUSSagtT, der aus der Gesamtschau Erwachsenenbildung auseinander. uch für jene
des Evangeliums (sottes eiıgener Sohn 1St; un: Leser, dıie Langenhorsts große Monographıe
‚WT nıcht erst durch seıne geistgewiırkte Emp- „Hiob, Zeıtgenosse: Die lıterarısche Hıob-
tangn1s. Rezeption 1m 20 Jahrhundert als theologische

Jacob Kremer Herausforderung“ studiert haben, 1St das 1U

vorliegende Buch nıcht blo{fß eın zusätzlıcher
Hiobs Schrei In dıie Gegenwart. Eın lıterarısches Textband, sondern eiıne ergänzende eigenstäandıge
Lesebuch ZUI Frage ach (sott 1m Leid Hg Arbeıit, die ihnen wesentliche lıterarısche Texte
Georg LANGENHORST. Maınz: Grünewald 1995 Z l ob-Thema zugänglich macht un:! &+ On

AA Kart 42,— chliefßt. Stephan Dorner OSB
Das bıblısche H obbuch stellt mı1t leidenschaft-

lıcher Entschiedenheit die VO der israelıitiıschen BLANK, Renold Auferstehung der Reinkarna-
Weisheit und/oder eıner tradıtıonellen Vergel- t10nN© Maınz. Matthias-Grünewald 1996 160
tungslehre übernommene Auffassung 1n Frage, Kart. 29,80
wonach Gott die Gerechten belohnt un! diıe Der Autor, der 1n Brasılıen Philosophie un!
Sünder bestraft. Die christliche Theologıe hat auf Theologie doziert, geht VO der Beobachtung
der Basıs des Vor- und Nachworts des bıblischen aUuUs, da{ß nıcht wenıge Menschen den christlichen
Buchs aus dem seınen (sott rebellierenden Auferstehungsglauben mı1t der Idee eıner Wıeder-
1 ob, w1e€e uUu1ls VOT allem 1n den Dıialogteilen des geburt nach dem Karmagesetz verbinden wollen,
Buchs begegnet, eınen trommen un: seinem W 4AsSs für UNaNSCIMMCSSEC: halt Er erläutert
(ott 1ın allen Schicksalsschlägen Lreu ergebenen nachst, W1€ die Angst VOI ewıger Verdammnıs,
Dulder gemacht. Es VOI allem dıe Schrift- die Ablehnung der kirchlichen Lehre VO der
steller, die schon recht frü die Radıkalıität der Hölle, dıe angeblich einleuchtende Erklärung des
Botschaftt des H obbuchs Wahrgenommen haben. Leids SOWI1e die Übertragung des Leıistungsprin-

Langenhorsts H ob-Lesebuch zeıgt 1n e1IN- Z1ps aut den relıg1ösen Bereich die Wiıederge-
drucksvoller Weıse, Ww1e€e das Buch der Bıbel burtslehre auch für Chrıisten attraktıv machen.
Schriftsteller, Dramatiker, Lyrıker, Essayısten, Dann prüft diese Argumente und als
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